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JÜNGSTE INVESTITIONEN IN KANADA
RM GROUP (CANADA) LIMITED
Im Februar 2011 eröffnete die britische RM Group, ein führender 
Anbieter von Unternehmensinformations- und -registrierungsleis-
tungen, unter dem Namen RM Group (Canada) Limited einen neuen 
Vertriebsstandort in Toronto, um der wachsenden Nachfrage nach 
Gründungen britischer Unternehmen Rechnung zu tragen, die auf 
einen Drei-Jahres-Höchststand geklettert ist.

MORTENSON CONSTRUCTION
Mortenson Construction aus den USA eröffnete im Januar 
2011 eine erste kanadische Niederlassung in Mississauga / 
Ontario. Mortenson bietet eine komplette Leistungspalette in den 
Bereichen Planung, Programm-Management, Bauvorbereitung, 
Fachingenieurleistungen, Generalunternehmerschaft, Entwurf, 
Ausführung und Bauleitung.

MITRATECH
Ebenfalls im Januar 2011 kündigte die kalifornische Mitratech 
die Eröffnung von Niederlassungen in Toronto und Saint John /  
New Brunswick an. Bei Mitratech handelt es sich um einen füh-
renden Anbieter von Applikationen für die Zusammenarbeit von 
Unternehmen in gemeinsamer Verantwortung (Collaborative 
Accountability Applications – CAA). Der Schwerpunkt des Büros in 
Toronto soll auf Akquise und Wachstum liegen, das Büro in Saint 
John soll vor Ort Leistungen und Fachpersonal für den wachsen-
den Kundenkreis von Mitratech bereitstellen.

JONES LANG LASALLE
Jones Lang LaSalle aus Chicago, ein global operierendes 
Immobilienunternehmen mit Schwerpunkt Gewerbeimmobilien, 
hat im Januar 2011 sein Tätigkeitsgebiet auf Vancouver aus-
gedehnt, um sich am äußerst lebhaften Immobiliengeschäft 
an der kanadischen Westküste zu beteiligen. Der kanadische 
Verwaltungssitz von Jones Lang LaSalle ist in Toronto angesie-
delt, Niederlassungen des Unternehmens befinden sich zudem 
in Ottawa, Montréal und Mississauga.

INTERTEK
Im Dezember 2010 kündigte Intertek aus Großbritannien, 
ein Anbieter von Qualitäts- und Sicherheitslösungen, 
die Eröffnung eines neuen Büros in Edmonton / Alberta 
an. Mit diesem strategischen Expansionsschritt will das 
Unternehmen seinen Bestandskunden in dieser Region 
Leistungen vor Ort anbieten, neue Unternehmen als Kunden 
hinzugewinnen und zusätzliche Lösungen für die lokale 
Energiewirtschaft bereitstellen.

UTOPIA INC
Im November 2010 kündigte Utopia Inc., ein weltweit führender 
Anbieter von Lösungen im Enterprise Data Lifecycle Management 
(EDLM), die Eröffnung eines ersten kanadischen Standorts in 
Vancouver an, um Neu- und Bestandskunden in ganz Kanada bedie-
nen zu können.

WICHTIGE  
INFRASTRUKTUR­
UNTERNEHMEN IN  
KANADA
•	AECOM Group

•	AMEC

•	Carillion

•	CH2M Hill Canada

•	Dessau

•	Genivar

•	Golder Associates

•	Hatch Energy

•	MMM Group

•	Sandwell Engineering 
(Ausenco Group)

•	SNC Lavalin

•	Stantec Consulting  
International

•	Trow Associates

WICHTIGE OUTSOURCING-
ANBIETER IN KANADA
•	Accenture

•	Aditya Birla Minacs

•	Capgemini

•	Ceridian

•	CGI Group

•	Convergys

•	EDS

•	IBM

•	Infosys

•	Keane

•	Startek

•	Tata Consulting Services

•	Wipro Technologies

* Soweit nicht anders angegeben, alle 
Angaben in kanadischen Dollar (CAD).
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UNTERNEHMENSNAHE DIENSTLEISTUNGEN
Kanada verfügt über einen reichen Erfahrungsschatz in der Auslagerung von 
Geschäftsprozessen, im Personalmanagement, im Customer Relationship Management, 
im Knowledge Process Outsourcing, im Finanz- und Rechnungswesen, im Data Mining, in 
der laborbasierten Anwendungsentwicklung, beim Support zur Aufrechterhaltung der 
betrieblichen Kontinuität und bei der Notfallplanung. Unternehmensnahe Dienstleistungen 
wie diese tragen maßgeblich zur Wirtschaftsleistung des Landes bei; auf sie entfielen 2009 
60,6 Mrd. CAD des landesweiten BIP.1 Über 1,2 Mio. Kanadier – oder fast 7 % der gesamten 
Erwerbsbevölkerung – waren 2009 in dieser Branche beschäftigt.2

Mit einem Pool von mehr als 150.000 hoch qualifizierten Fachkräften und der geographischen wie kulturellen Nähe zu den 
Vereinigten Staaten ist Kanada für die USA der weltweit führende Dienstleister für die als Business Process Outsourcing 
bekannte Auslagerung von Geschäftsprozessen und das Information Technology Outsourcing, die Auslagerung von 
IT-Leistungen. Nach Angaben der International Data Corporation (IDC) dürfte der gesamte kanadische Markt für IT-Outsourcing 
2010 annähernd ein Volumen von 15 Mrd. CAD erreicht haben, was einem Anstieg von fast 4 % gegenüber 2009 entspricht.3

Kanada war überdies in den letzten Jahren der weltweit drittgrößte Exporteur von ingenieurtechnischen Leistungen, 
nach den USA und Großbritannien.4 2008 belief sich das Betriebsergebnis der ingenieurtechnischen Unternehmen auf 
21,8 Mrd. CAD, ein Anstieg von 13,3 % gegenüber dem Vorjahr. Die Unternehmen der Branche erwirtschaften ihren Umsatz 
in erster Linie mit Industrie- und Fertigungsprojekten in Sparten wie Erdöl und Bergbau. Im Land arbeiten über 160.000 hoch  
qualifizierte Ingenieure, viele von ihnen mit Spezialkenntnissen in den Bereichen Gewinnung von Bodenschätzen, 
Energie, Telekommunikation, Transport, Infrastrukturtechnik sowie Partnerschaften zwischen öffentlichem Sektor  
und Privatwirtschaft.

Unternehmen unter internationaler Leitung haben sich in den vergangenen Jahren im Sektor unternehmensnahe 
Dienstleistungen als wichtiger Wachstumsmotor erwiesen; auf sie entfällt heute ein Anteil von fast 35 % der kanadischen 
Dienstleister, die den Zentralen großer Konzerne zuarbeiten oder sonstige Verwaltungsleistungen für Unternehmen 
anbieten.5 2009 beliefen sich die ausländischen Direktinvestitionen im Inland in diesem Sektor auf 59,9 Mrd. CAD und 
waren somit um 0,5 % höher als 2008. Zwischen 2004 und 2009 lag die Wachstumsrate bei 2,7 %. Als Standort für 
Firmenzentralen und Verwaltungs- oder Dienstleistungszentren ist Kanada für Unternehmen aus der ganzen Welt sehr 
attraktiv. Dies ist nicht zuletzt dem hohen Ausbildungsniveau der hier verfügbaren Arbeitskräfte und der herausragen-
den Lebensqualität in den kanadischen Städten geschuldet.

In Kanada steht Unternehmen ein weitläufiges, komplexes Netzwerk anspruchsvoller Dienstleistungen der 
Spitzenklasse zur Seite. Dieses Netzwerk umfasst Anbieter von Rechtsberatungs- und Buchhaltungsleistungen, 
Finanzdienstleistungen, Architektur- und Technikleistungen, wissenschaftlichen Leistungen und Beratungsleistungen, 
von Leistungen im Bereich Öffentlichkeitsarbeit sowie von spezialisierten Designleistungen. Darüber hinaus ist Kanada 
ein Exzellenzzentrum für Logistik und Supply Chain Management.

1

Vancouver / British Columbia

1 Kanadisches Wirtschaftsministerium. <http://www.ic.gc.ca/cis-sic/cis-sic.nsf/IDE/cis-sic54vlae.html>.
2 Statistisches Bundesamt von Kanada. <http://www40.statcan.ca/l01/cst01/labor10a-eng.htm>.
3 International Data Corporation. <http://www.itworldcanada.com/news/canadian-outsourcing-will-grow-in-2010-says-idc/139814>.
4 Statistisches Bundesamt von Kanada, Service Bulletin, Engineering Services, 2008
5 Kanadisches Außen- und Außenhandelsministerium, Canada’s State of Trade, Trade and Investment Update 2010

http://www.ic.gc.ca/cis-sic/cis-sic.nsf/IDE/cis-sic54vlae.html
http://www40.statcan.ca/l01/cst01/labor10a-eng.htm
http://www.itworldcanada.com/news/canadian-outsourcing-will-grow-in-2010-says-idc/139814


Quelle: fDi Benchmark; fDi Intelligence anhand von Daten der Financial Times Ltd.
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KANADAS WETTBEWERBSVORTEILE

Vorteil: 
Ein großer Pool von Arbeitskräften im 
Dienstleistungssektor
Kanadas Städte zeichnen sich durch ein blühendes, dienstleis-
tungsorientiertes Wirtschaftsleben aus, dessen Fundament ein 
riesiger Pool erfahrener und hoch qualifizierter Fachkräfte bildet.

Die Grafik zeigt eine Schätzung der im Dienstleistungs-
sektor beschäftigten Personen in Millionen.

Quelle: fDi Benchmark; Towers Watson, Global 50 Remuneration Report 2010/2011
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Festgehalt Zusatzbezüge

Vorteil:   
Wettbewerbsfähige Personalkosten für 
Führungskräfte in leitenden Positionen

In dieser Grafik werden die Gehaltskosten für Verwaltungsleiter  
in ausgewählten Städten verglichen. Dem Verwaltungslei-
ter obliegt in der Regel die Gesamtsteuerung der Bereiche 
allgemeine Verwaltung/unternehmensinterne Dienste. Er 
untersteht dem Chief Executive Officer des Unternehmens. 
Typischerweise leitet er ein Team mit dem Aufgabengebiet 
unternehmensinterne Angelegenheiten, Personalverwal-
tung, Öffentlichkeitsarbeit und Investor Relations.

Die Grafik berücksichtigt das Festgehalt sowie Zusatzbezüge 
in Form von Bonuszahlungen und Leistungsanreizen.

Vorteil: 
Eine leistungsstarke,  
dienstleistungsorientierte Wirtschaft
Der Dienstleistungsbranche kommt eine Schlüsselstellung 
innerhalb der kanadischen Wirtschaft zu, sie beschäftigt unge-
fähr drei Viertel der gesamten Erwerbsbevölkerung des Landes 
und erwirtschaftet über zwei Drittel des BIP. Vom Einzelhandel 
über unternehmensnahe Dienstleistungen, Bildung, Gesundheit 
und Technik bis hin zu den Design- und Hightech-Industrien bie-
tet diese Branche ein vielfältiges Bild. Anhaltendes Wachstum 
ist bei den Finanzdienstleistungen, auf dem Immobiliensektor 
und in den Bereichen Kommunikation und Unterhaltung zu 
verzeichnen.

In der Grafik sind die Städte nach der Stärke ihres Wachs-
tums (in Prozent des BIP) bei den wertschöpfungsstarken 
Leistungen geordnet. Die Indikatoren basieren auf den Berei-
chen Groß- und Einzelhandel, Transportdienstleistungen, 
öffentliche Dienstleistungen, Finanzdienstleistungen und 
freiberufliche Dienstleistungen sowie personenbezogene 
Dienstleistungen wie Bildung, Gesundheit und Immobilien.

Quelle: fDi Benchmark; Economist Intelligence Unit, die Forschungsabteilung 
des britischen Wirtschaftsmagazins The Economist (Feb. 2009); Weltbank, World 
Development Indicators (Juli 2010); Weltbank, (Jan. 2010)

Wertschöpfungsstarke Leistungen  
(Wachstum in % pro Jahr)
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Beschäftigte im Dienstleistungssektor (Schätzung)
Festgehalt Zusatzbezüge
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Verwaltungsleiter

Vorteil: 
Wettbewerbsfähige Personalkosten  
für Juristen

In dieser Grafik werden die Gehaltskosten für 
Rechtsberater in ausgewählten Städten verglichen. 
Ein Rechtsberater recherchiert die Auswirkungen 
der Gesetzgebung, Präzedenzfälle und rechtliche 
Formsachen. Er hat sich ggf. auf einem Gebiet spe-
zialisiert und arbeitet bei anderen Sachverhalten 
mit externen Juristen zusammen. Ihm obliegt keine 
Aufsichtsfunktion. Die Höhe seines Gehalts rechtfertigt  
sich mit einem Erfahrungshorizont von fünf bis  
acht Jahren.

Die Grafik berücksichtigt das Festgehalt sowie 
Zusatzbezüge in Form von Bonuszahlungen und 
Leistungsanreizen.

Quelle: fDi Benchmark; Towers Watson, Global 50 Remuneration 
Report 2010/2011

Rechtsberater
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Vorteil:  
Niedrige Sozialabgaben
Die kanadischen Arbeitnehmer sind umfassend sozial ab-
gesichert, ohne dass dadurch den Arbeitgebern allzu hohe 
Kosten aufgebürdet werden. Die Sozialabgaben sind in  
Kanada in der Regel niedriger als in den USA oder in vielen 
Schwellenländern.

In der Grafik sind die Arbeitgeberbeiträge zur 
Sozialversicherung als prozentualer Gehaltsanteil 
dargestellt.

Quelle: fDi Benchmark; Deloitte International, Tax & Business Guide 
(Okt. 2009); Watson Wyatt, Global 50 Remuneration Planning Report 
2009/10; fDi Intelligence anhand von Daten von Towers Watson (Aug. 
2010); fDi Intelligence anhand von Daten der ISSA (Aug. 2010)

Von den Unternehmen zu zahlende Sozialabgaben
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DER KANADISCHE SEKTOR DER UNTERNEHMENSNAHEN  
DIENSTLEISTUNGEN IM ÜBERBLICK
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British Columbia
British Columbia ist Kanadas Tor zum asiatisch-pazifischen Raum. Vancouver beheimatet 
nicht nur den größten und umschlagsstärksten Hafen Kanadas, sondern ist auch ein wichtiges  
Zentrum für vielfältige unternehmensnahe Dienstleistungen in den Bereichen Transport und 
Logistik, Ingenieurwesen, Spitzentechnologie sowie Outsourcing von Geschäftsprozessen 
(BPO), IT-Leistungen (ITO) und wissensintensiven Prozessen (KPO). eBay, Microsoft und 
PeopleSoft haben sich kürzlich nicht zuletzt deshalb für Vancouver als Investitionsstandort 
entschieden, weil die Stadt über hervorragend ausgebildete Arbeitskräfte verfügt und sich 
sehr im Bereich IT, Bildung, Forschung und Ausbildung engagiert.

Alberta
Calgary, die am schnellsten wachsende Stadt in Westkanada, ist mit mehr als 800 Unternehmen  
im Bereich unternehmensnaher Dienstleistungen Standort ebenso rasant wachsender  
Cluster. Der Sektor Architektur, Ingenieurwesen und Bau erwirtschaftet mit seiner 
Kompetenz beim Abbau und bei der Verarbeitung von Kohle, bei der Stromerzeugung und 
Kraft-Wärme-Kopplung, im Infrastruktur- und Transportwesen, bei der Erschließung von 
Energieressourcen sowie in der Telekommunikation, Bauleitung und Winterbautechnik 
einen Umsatz von mehr als 27 Mrd. CAD. Über 270 Hauptverwaltungen mit fast 
20.000 Beschäftigten haben sich in Calgary niedergelassen. Die Anzahl der allein in Calgary 
ansässigen Anbieter ingenieurtechnischer Leistungen beläuft sich mittlerweile auf mehr 
als ein Viertel der gesamten in Kanada in diesem Geschäftsfeld tätigen Unternehmen.

Manitoba
Manitoba nennt eines der fortschrittlichsten Glasfasernetze und digitalen Switching-
Plattformen der Welt sein Eigen. Zu den wichtigsten Arbeitgebern gehören Archway 
Marketing, Cantalk Canada Inc., Convergys Customer Management Canada, EDS, Faneuil 
ISG, FineLine Communications Ltd., IPSOS Reid Worldwide und SR&J Customer Call 
Centres. Über 10.600 Kanadier arbeiten in den Kundenkontaktzentren der Provinz.

Der Sektor Transport und Lagerwesen leistet einen Beitrag von ungefähr 2,2 Mrd. CAD zum 
BIP der Provinz und bietet schätzungsweise insgesamt 34.500 Menschen Beschäftigung. Zu 
den Kompetenzen der Branche gehören gewerblicher Transport (per LKW, Bahn, Flugzeug, 
Schiff oder intermodal), Lagerhaltung und Distribution/Logistik, Sortieren und Weiterleiten 
von Sendungen, Speditionsgeschäft und Personenverkehr.

Die jüngste Innovation in Manitoba ist der neue Binnenhafen mit dem Namen CentrePort 
Canada, ein Logistikzentrum für Eingang, Bearbeitung, Lagerung, Umladen und 
Distribution inländischer wie internationaler Fracht. Mit seinem Standort in unmittelbarer 
Nähe des Winnipeg International Airport erreicht man den CentrePort Canada über ein 
modernes, gut eingespieltes Netz von Highways, Eisenbahn-, Luft- und Seeverbindungen 
zu wichtigen regionalen und internationalen Märkten, zu denen auch die Märkte Ost- und 
Westkanadas sowie der USA gehören.

Prince Edward Island
Die Stärken von Charlottetown als Standort für unternehmensnahe Dienstleistungen liegen 
auf den Gebieten Personalmanagement, Lohn- und Gehaltsabrechnung, Rechnungslegung 
und Kundenbeziehungen. Zu den wichtigsten in Charlottetown ansässigen Unternehmen 
zählen Ceridian, HRA und Resolve Corporation.

4
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Ontario
Ontarios Cluster unternehmensnaher und anderer Dienstleistungen gehört zu den größten 
Nordamerikas und wächst parallel zur sehr stark diversifizierten Wirtschaft der Provinz. Der 
Großteil der Unternehmen in dieser Branche hat sich in Städten wie Toronto und Ottawa 
niedergelassen. Hierzu zählen Anwaltskanzleien und Wirtschaftsprüfungsunternehmen, 
Werbe- und Marketingagenturen, Kundenbetreuungszentren, Managementberatungsfirmen, 
Beratungsfirmen für Technik und Design sowie Anbieter von Personaldienstleistungen, die 
gemeinsam um Unternehmenszentralen und internationale Sozietäten werben. Der erstklas-
sige Ruf der Finanzdienstleister, Call Center und Outsourcing-Anbieter in Ontario gehört zu 
den Hauptgründen, warum multinationale Unternehmen sich gern für Ontario entscheiden. 
Innerhalb des Clusters unternehmensnahe und andere Dienstleistungen nehmen auch die 
ingenieurtechnischen Leistungen in Ontario einen bedeutenden Platz ein.

Mit inländischen wie internationalen Investitionen als Wachstumsmotor verzeichnete diese 
Sparte, deren Umsatz sich auf über 4 Mrd. CAD beläuft, in den letzten Jahren im Durchschnitt 
Zuwächse von jährlich 20 %. Dank hoch qualifizierter Fachkräfte, zuverlässiger internatio-
naler Beziehungen und niedriger Betriebskosten steht Unternehmen in Ontario ein starkes 
Support-Netzwerk zur Seite, eine wesentliche Voraussetzung für wirtschaftlichen Erfolg.

Québec
In Montréal, der Stadt mit der höchsten Konzentration ingenieurtechnischer Kompetenzen in  
Kanada, stellen die unternehmensnahen Dienstleistungen die größte Einzelbranche dar.  
In den vergangenen zehn Jahren ist Montréal zu einer beliebten Adresse für große ausländi-
sche Unternehmen avanciert, die die Entwicklung von Anwendungen und komplexen inter-
nen Systemen auslagern möchten. Die Auslagerung und Integration von IT-Diensten hat  
zur Ansiedlung von fast 700 Unternehmen im Großraum Montréal und zur Schaffung von  
13.600 Arbeitsplätzen geführt. Zur Zeit arbeiten etwa 45.000 Beschäftigte in konzerneigenen 
und ausgelagerten Call Centern in ganz Québec. Die Kompetenzen der Region konzentrie-
ren sich insbesondere auf die Bereiche Gesundheitswesen, Personalmanagement, Logistik, 
Finanzen und Online-Dienste für staatliche Einrichtungen. Ein kanadischer Großkonzern in 
Montréal ist die CGI Group Inc.; daneben ist die Stadt Standort multinationaler Unternehmen 
wie Affina, ADP, IBM-LGS, DMR, Insight, Honeywell, Canon, IMS und Ceridian.

New Brunswick
2009 wurden Fredericton und Moncton jeweils in den Rang einer der Top Seven Smart Com-
munities erhoben und somit zu einer der sieben weltweit führenden Städte mit der höchsten 
Innovationsstärke bei Hochgeschwindigkeitskommunikation und IT gekürt. Der Großraum 
Moncton ist mit über 30 Kontaktzentren für Kundenbetreuung und technischen Support 
wichtiges Zentrum für die Auslagerung von Geschäftsprozessen. Mehrere größere Zentren der 
Stadt bieten auch Backoffice-Leistungen wie Lohn- und Gehaltsabrechnung, Versicherungs-
management und Rechnungslegung an. Moncton ist ferner Standort zahlreicher weltweit 
operierender Unternehmen wie Exxon Mobile, Minacs, UPS, ClientLogic, Moneris Solutions, 
ICT, Asurion und Medavie Blue Cross.

Nova Scotia
Halifax wurde zu einem der drei bedeutendsten aufstrebenden Standorte Nordamerikas 
für die Auslagerung von Geschäftsprozessen und IT-Leistungen gewählt und zählt in die-
sem Bereich auch zu den 50 führenden Städten der Welt. Zur Zeit finden sich in Nova Scotia 
Anbieter von Kundenbetreuung, Hotlines, Kundensupport, IT-Support und technischem Sup-
port sowie Vertriebs- und Kundendienstleistungen, und zwar vornehmlich als Anlaufstelle für 
eingehende Anfragen und Anrufe. Unternehmen wie Acrobat Research, Admiral Insurance, 
ADP, Convergys, Minacs Worldwide, On-Line Support Inc., Register.com, RIM, Staples und 
Xerox haben sich für den Aufbau von Niederlassungen in Nova Scotia entschieden.

http://www.Register.com


Quelle: fDi Benchmark; Weltbank, Doing Business 2011; The Tax 
Foundation, National and State Corporate Income Tax Rates (2009);  
KPMG, Income Tax Rates for General Corporations (2008/2009)

Quelle: fDi Benchmark; Weltwirtschaftsforum,  
Global Competitiveness Report 2010-2011
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Kanadas Wettbewerbsvorteile
Vorteil:  
Niedrige Körperschaftsteuersätze
Die Körperschaftsteuersätze sind in Kanada im Vergleich zu 
anderen Ländern sehr niedrig.

In der Grafik ist die Gesamtsumme der Körperschaft-
steuern dargestellt, die von Kapitalgesellschaften in 
ausgewählten Städten zu zahlen sind. Der Wert gibt den 
prozentualen Anteil der Körperschaftsteuern am Brut-
togewinn der Unternehmen für 2009 und 2010 wieder.

Vorteil:   
Vernünftiger Rechtsrahmen
Die gesetzlichen Grundlagen in Kanada ermöglichen eine 
vernünftige Beilegung von Rechtsstreitigkeiten zur Zufrie-
denheit aller Beteiligten. Die kanadische Bundesregierung 
kümmert sich um rechtliche Angelegenheiten von landes-
weitem Interesse, wozu auch das Bankwesen, der inter-
nationale Handel sowie der Bereich geistiges Eigentum 
zählen. Die Provinzregierungen sind u.  a. für das rechtli-
che Eigentumsfragen und das Handelsrecht zuständig. Das 
kanadische Rechtssystem hat seine Wurzeln im britischen 
Gewohnheits- und Fallrecht (Common Law). In der Pro-
vinz Québec gilt im Privatrecht hingegen ein Bürgerliches 
Gesetzbuch nach französischem Vorbild.

In der Grafik ist die Effizienz der rechtlichen Rahmen-
bedingungen für die Beilegung von Streitigkeiten in 
der Privatwirtschaft dargestellt. 0 bedeutet „äußerst 
ineffizient”, 6 „höchst effizient”.

6

Gesamtsteuerquote je Unternehmen

Effizienz der rechtlichen Rahmenbedingungen



Vorteil:  
Hervorragende Lebensqualität zu erschwinglichen Kosten
Die kanadischen Städte bieten eine hervorragende Lebensqualität zu erschwinglichen Kosten. Städte wie Edmonton, Toronto, 
Montréal, Charlottetown und Fredericton zeichnen sich durch eine gelungene Kombination aus hoher Lebensqualität und relativ 
geringen Lebenshaltungskosten aus. Im Jahr 2011 wählte die Economist Intelligence Unit (EIU), die Forschungsabteilung des 
britischen Wirtschaftsmagazins The Economist, Vancouver zur Stadt mit der höchsten Lebensqualität weltweit. Unter den Top 10 
befanden sich außerdem Toronto und Calgary.

In der Grafik sind verschiedene Faktoren berücksich-
tigt, die die Lebensqualität mit bestimmen.

Quelle: fDi Benchmark; fDi Intelligence anhand von Daten der  
Financial Times Ltd.

Lebenshaltungskostenindex

Quelle: fDi Benchmark; fDi Intelligence anhand von Daten der  
Financial Times Ltd.

Lebensqualitätsindex

In der Grafik sind verschiedene Faktoren berück-
sichtigt, die die Lebenshaltungskosten beeinflus-
sen, so auch die Kosten für Wohnraum.
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Kanadas Wettbewerbsvorteile
Vier der besten Wirtschaftshochschulen der Welt sind in Kanada ansässig.

RAngfolge 
2010 HOCHSCHULE STANDORT INDEXZIFFER

1 INSEAD Fontainebleau, Frankreich 100

2 Queen’s School of Business, Queen’s University Kingston / Ontario, Kanada 97,3

3 IE Business School Madrid, Spanien 95,7

4 ESADE Business School Barcelona, Spanien 95,4

5 London Business School London, Großbritannien 90,4

6 Ivey School of Business, University of Western Ontario London / Ontario, Kanada 84,7

7 IMD Business School Lausanne, Schweiz 83,3

8 Rotman School of Management, University of Toronto Toronto / Ontario, Kanada 79

9 Schulich School of Business, York University Toronto / Ontario, Kanada 78,9

10 Judge Business School, University of Cambridge Cambridge, Großbritannien 75,5

Quelle: „The Best International Business Schools of 2010“, Bloomberg Businessweek, Jan. 2011

Halifax / Nova Scotia



Kanada als Investitionsstandort UNTERNEHMENSNAHE DIENSTLEISTUNGEN 2011

Rechtsberatungsbüro

KOSTENFAKTOR NUTZUNGSUMFANG

Gebäude Quadratmeter

Genutzte Gesamtfläche  
(angemietetes Büro in 
der Innenstadt)

400 m²

Telekommunikation

Ferngespräche  
international in die USA 147.200 Min.

PERSONAL ANZAHL LAUT PROFIL

Verwaltung

Rechtsberater 14

Rechtsmanager 3

Empfang 1

Sekretariat 2

Gesamt 20

VERGLEICH DER INVESTITIONSSTANDORTE
Die Tabellen und Grafiken auf den vorangehenden Seiten wurden von fDi Benchmark erstellt, einem Online-Dienst der Financial 
Times Ltd. (www.fdibenchmark.com). Um zu beurteilen, wie attraktiv Länder, Bundesstaaten, Provinzen und Städte auf der 
ganzen Welt für einzelne Branchen und Investitionsprojekte sind, nutzt dieses Tool, das die Suche nach Investitionsstandorten 
erleichtern will, allgemein in der Branche anerkannte Datenbanken und Standortbewertungen.

Für den Vergleich wurden die folgenden Städte in Kanada und anderen Ländern ausgewählt, bei denen es sich um mög-
liche Standorte für Anbieter unternehmensnaher Dienstleistungen in Bereichen wie Rechnungslegung, IT, Immobilien, 
Personal und Rechtsberatung handelt: Atlanta, Bangalore, Charlottetown, Chicago, Dallas, Dublin, Edmonton, Fredericton, 
Guangzhou, Monterrey, Montréal, Raleigh-Durham, Richmond, Toronto und Vancouver.

Das folgende Unternehmensprofil bezieht sich auf ein kleines Rechtsberatungsbüro mit 20 Mitarbeitern und Partnern in 
einem Büro in der Innenstadt.

ÜBERBLICK GEWICHTETE 
STANDORTFAKTOREN GEWICHTUNG

Vorhandensein eines 
Branchenclusters 45 %

Verfügbarkeit qualifizierter 
Arbeitskräfte 25 %

Allgemeines wirtschaftliches 
Umfeld 15 %

Infrastruktur und Erreichbarkeit 10 %

Lebensbedingungen 5 %
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Halifax / Nova Scotia

http://www.fdibenchmark.com


Kanadas Wettbewerbsvorteile

Mit zahlreichen Vorteilen und unvergleichlichem Potenzial bietet 
Kanada ideale Voraussetzungen für globalen geschäftlichen Erfolg. 

HOCH QUALIFIZIERTE FACHKRÄFTE
Unter den Mitgliedsstaaten der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(OECD) rangiert Kanada bei den höheren Bildungsabschlüssen an zweiter Stelle. (Quelle: IMD, World 
Competitiveness Yearbook 2010)

EINLADENDES WIRTSCHAFTLICHES UMFELD
Die Economist Intelligence Unit (EIU), die Forschungsabteilung des britischen Wochenmagazins The 
Economist, sieht Kanada auf Platz 1 im G7-Vergleich als weltbester Wirtschaftsstandort. (Quelle: 
Economist Intelligence Unit, Business Environment Ranking, März 2011)

solide wirtschaft
Die kanadische Wirtschaft ist seit dem dritten Quartal 2009 sechs Quartale in Folge gewachsen und 
hat sich nun vollständig von den Arbeitsplatz- und Produktivitätsverlusten der Weltwirtschaftskrise 
erholt. (Quelle: Kanadisches Finanzministerium, Haushalt 2011)

FINANZIELLE STABILITÄT
In den vergangenen drei Jahren hat das Weltwirtschaftsforum immer wieder attestiert: Kanada 
besitzt das gesündeste Bankensystem der Welt.

NIEDRIGE STEUERSÄTZE
Der Gesamtsteuersatz auf unternehmerische Neuinvestitionen liegt in Kanada weit unter den Sätzen 
aller anderen G7-Staaten, die Körperschaftsteuersätze zählen zu den niedrigsten im G7-Vergleich. 
(Quelle: Kanadisches Finanzministerium, 2010)

WISSENSCHAFTLICHE FORSCHUNG UND EXPERIMENTELLE ENTWICKLUNG
Kanada unterstützt die wissenschaftliche Forschung und experimentelle Entwicklung mit großzügi-
gen Programmen und bietet in forschungs- und entwicklungsintensiven Branchen im G7-Vergleich 
das niedrigste Kostenniveau. (Quelle: KPMG, Competitive Alternatives 2010; OECD)

NAFTA
Dank seiner Anbindung an die NAFTA (North American Free Trade Agreement) eröffnet Kanada 
Investoren den Zugang zu mehr als 448  Mio. Verbrauchern in Nordamerika sowie zu einem 
gemeinsamen BIP des gesamten nordamerikanischen Kontinents von über 16,3 Billionen USD. 
(Quelle: Weltbank, World Development Indicators Database, 2010)

IDEAL zum leben und arbeiten
Weltklasseuniversitäten, ein international renommiertes Gesundheitssystem, saubere, freundliche 
Städte und spektakuläre Landschaften machen Kanada zu einem großartigen Land zum Investieren, 
Arbeiten und Leben, ganz besonders auch für Familien. (Quelle: Entwicklungsprogramm der Vereinten 
Nationen, Human Development Report 2010; Economist Intelligence Unit, Global Liveability Report 2010)

Kanada als Investitionsstandort.  
Wir machen Unternehmen erfolgreich.

Invest in Canada
Foreign Affairs and International Trade Canada  
111 Sussex Drive  
Ottawa, Ontario, Kanada K1N 1J1 
vp.investincanada.com 
Katalognummer FR5-38/5-2011E 
ISBN 978-1-100-184010-4

http://vp.investincanada.com
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